
 

ALTMARK-TAG AM 20. JANUAR 2024 

BÜHNE HALLE 23 B   

 

PROGRAMM (Stand 10.11.2023) 
 

10.00 Uhr Musikblock mit Kevin Neon 
Künstler: Kevin Neon & Moderation 
Stefan Timm-Zock 

10.55 UHR  Gruppenfoto zur Eröffnung des 
Altmark-Tages 
Landrat Patrick Puhlmann, Landrat Steve 
Kanitz 

11.00 UHR Eröffnung des Altmarktages 
 Landrat Patrick Puhlmann, Landrat 
Steve Kanitz 

11.15 UHR Tanzgruppe 

11.30 UHR Pause 

12.00 UHR Musik: Sandy & Zigge 

12.15 UHR Interview Landbäcker 

12.20 Uhr Beginn Kochen >>echt Altmark<< 
Carla Reckling-Kurz, Daianira Leja  (IDA 
Arendsee) 

12.23 Uhr Vorstellung Kleine Altmarkkiste 
Carla Reckling-Kurz u. Christa Ringkamp 

12.28 Uhr Ende Kochen >>echt Altmark<<, mit 
Verkostung 
Daianira Leja  u. Mitarbeiter IDA und 
ART verteilen Proben 

12.30 Uhr Tanzgruppe 

12.40 Uhr Interview Präsentation  
Sachsen-Anhalt Tag 2024 

12.50 Uhr Interview Schulzens Brauerei 

12.55 Uhr Musik: Sandy & Zigge 

13.10 Uhr Regionalsiegel 
Vorstellung der >>echt Altmark<< 
Siegelträger,  
Übergabe der Urkunde >>echt 
Altmark<< Siegelträger durch die 
Landräte Patrik Puhlmann u. Steve 
Kanitz 

 

13.22 Uhr Gruppenfoto mit Siegelträgern u. 
Landräten 

13.25 Uhr Tanzgruppe 

13.35 Uhr Pause 

14.00 Uhr Musik: Sandy & Zigge 

14.10 Uhr Interview EHG Bismark  
Annegret Schwarz 

14.15 Uhr Interview Kelles Suppenmanufaktur 
Antje Mandelkow 

14.20 Uhr Tanzgruppe 

14.30 Uhr Interview Hansestadt Salzwedel 
Olaf Meining (Bürgermeister von 
Salzwedel) 

14.35 Uhr Interview Präsentation Sachsen 
Anhalt Tag 2024 

14.45 Uhr Musik: Sandy & Zigge 

15.00 Uhr Interview Märchenpark 

15.05 Uhr  Interview Baumkuchen Hennig 

15.10 Uhr Musik: Sandy & Zigge 

15.30 Uhr Pause 

16.00 Uhr Musikblock mit Kevin Neon 

16.15 Uhr Interview Rinderallianz 
Dr. Mattthias Löber 

16.20 Uhr Interview Salzwedeler Baumkuchen 

16.25 Uhr Musikblock mit Kevin Neon 

18.00 Uhr Ende 

 

 

 

PROGRAMM 

 Besuch der Grünen Woche am Tag der 
Altmark 

Abfahrt: ca. 6.30 Uhr  in Salzwedel 
(Einstieg in Salzwedel am Dreiländereck, am 
Kaufland und am Kino möglich o. an der B 71  nach 
Magdeburg, u.a. Gardelegen) 

Ankunft in Salzwedel: ca. 20.00 Uhr 
Preis: 65,00 € (einschl. Eintritt zur GRÜNEN WOCHE)  

 
 

Salzwedeler Urania e.V. 
in Zusammenarbeit mit der PVGS -

_______________________________________________________________________________________ 

 
 
 
 

 
 

Busexkursion nach 

 

ZUR 
 

GRÜNEN WOCHE 
 

 
 

Samstag, 20. Januar 2024 
 

 
 
 
 

Wichtig!!! Natürlich kann jeder an den 
Fahrten  teilnehmen. 

 

 
Nachfragen und Anmeldungen über den 

Salzwedeler Urania e.V.,  
Reichestraße 12, 29410 Salzwedel 

  03901-27733 oder: Urania_SAW3@gmx.de

BBeerrlliinn 



Die Internationale Grüne Woche Berlin 
 

…. zählt zu den traditionsreichsten Berliner 
Messen und zu den bekanntesten 
Veranstaltungen in Deutschland überhaupt. 
Geländestruktur der Grünen Woche 
Die landwirtschaftlich geprägten 
Ausstellungsbereiche sowie die Blumenhalle mit 
dem Gartenbau befinden sich im südlichen Teil 
des Messegeländes unter dem Funkturm. Die 
Deutschland-Tour führt durch den westlichen 
Hallenzug rund um den Sommergarten, die 
internationale Ernährungswirtschaft konzentriert 
sich hauptsächlich auf den östlichen Hallenzug 
des Ausstellungsareals. 
 

Highlight: Blumenhalle 
Alljährlich ist die Blumenhalle der Grünen Woche 
ein absolutes "Muss" für jeden Besucher. 
Geboten werden, neben eines farbenfrohen 
Gartenarrangements, ein gartenfachliches 
Bühnenprogramm, Gartenschauen und 
wissenwertes zu Urban Gardening. Aussteller in 
der Blumenhalle sind Kleingartenverbände, 
Zentralverband Gartenbau, Zoologischer Garten 
Berlin und die Grün Berlin GmbH.  
 

Frühblüher, soweit das Auge reicht, dazu exotische 
Kakteen und frisches Grün – wenn die Internationale 
Grüne Woche am 20. Januar startet, hat sich die Halle 
2.2 in ein farbenfrohes Blumenmeer verwandelt. Wie 
in den Vorjahren gestaltet die Erzeuger-
genossenschaft Landgard die Blumenhalle der 
Grünen Woche. Direkt am 2. Januar gehen die 
Arbeiten in der Halle los, erklärt Michael Hermes von 
Landgard: „Zunächst beginnen wir mit der Vermessung 
der Halle und markieren, wo die einzelnen Beete 
hinkommen werden. Danach legen wir mit den ersten 
Holzarbeiten los, im ersten Stepp werden die 
Beeteinfassungen gebaut. Um den Hallenboden zu 
schützen, legen wir alle Flächen, die später bepflanzt 

werden, mit einer Vliesschicht und einer Folie aus. 
Dann bringen wir Erde in die Halle und modellieren die 
Beetflächen. Und im weiteren Verlauf des Aufbaus 
werden dann nach und nach auch Stellwände gebaut, 
die Bodenfläche, die nicht bepflanzt wird, wird 
angemalt und die Wände mit Bannern verschönert. Mit 
der Bepflanzung warten wir tatsächlich bis möglichst 
kurz vor Eröffnung der Blumenhalle. Schließlich wollen 
wir, dass all die tollen Blumen und Pflanzen über die 
Messetage hinweg auch schön frisch bleiben.“ 
Quelle: www.gruenewoche.de 

 

GESCHICHTE DER GRÜNEN WOCHE 
Die Anfänge der Grünen Woche 
Die Grüne Woche begann 1926 als einfache 
lokale Warenbörse. Ein Mitarbeiter des Berliner 
Fremdenverkehrsamtes hatte die Idee, die 
Wintertagung der Deutschen Landwirtschafts-
Gesellschaft mit einer landwirtschaftlichen 
Ausstellung für die Allgemeinheit zu 
kombinieren. Schon im ersten Jahr besuchten 
50.000 Besucher die Ausstellung mit 7.000 m². 
Seit 1926 präsentierten sich über 72.000 
Aussteller aus 116 Ländern den über 29 
Millionen Fach- und Privatbesuchern mit einem 
umfassenden Produktangebot aus allen 
Kontinenten. 
 

 
 

Von der Grünen Woche zur Internationalen 
Grünen Woche 
Die Grüne Woche wurde 1962 in die 
Internationale Grüne Woche umbenannt. Die 
Themen Ernährungswirtschaft, Landwirtschaft 
und Gartenbau bilden seither die Säulen der 
Internationalen Grünen Woche. Durch die 
internationale Ausrichtung wurde die IGW 
immer interessanter für die Fachwelt.  
 

Internationale Grüne Woche nach der EU-
Osterweiterung 
Die Europäische Union wurde mit der 
Osterweiterung im Jahr 2004 zum größten 
Binnenmarkt der Welt. Die Osterweiterung der 
EU wirkte sich positiv auf die Internationale 
Grüne Woche aus. Rund ein Drittel der 
ausstellenden Nationen stammen aus Mittel-und 
Osteuropa.  
 

Internationale Grüne Woche und das 
Partnerland 
Seit 2005 steht immer ein Partnerland der 
Internationalen Grünen Woche besonders im 
Fokus. Hierbei wird die Bedeutung der 
Landwirtschaft in den jeweiligen Partnerländern 
herausgestellt. Der Tourismus in den 
Partnerländern soll von der Partnerschaft mit der 
Internationalen Grünen Woche ebenfalls 
profitieren.  
Internationale Grüne Woche als Forum des 
Weltagrargipfels  
Die Bedeutung der Internationalen Grünen 
Woche wird durch den etablierten 
Weltagrargipfel unterstrichen. Agrarminister aus 
der ganzen Welt treffen sich im Rahmen der IGW 
in Berlin, um Themen der aktuellen Agrarpolitik 
zu diskutieren.  
QUELLE: /WWW.BERLIN.DE 


